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Rathaus aktuell

Sa. 10. September
ab 18 Uhr 
O�  zielle Übergabe
der Hauptstraße in der Ludwig Uhland Halle 
 mit Essen und Musik

Gärtringer Firmen
präsentieren sich
in der neuen Hauptstraße

Sonntag ab 10 Uhr

11. Sep. 2016

Infos, Spiele, Essen, Trinken
und weitere Attraktionen

Vorträge

Bismarckstr. 16/2

11.00 Uhr „Leben mit dem Vergessen“
  Frau  Andrea Merz

13.00 Uhr „Leben ist mehr als wohnen“  
  Alternative   Wohnformen
  Rolf Schneider

14.00 Uhr „Alltag in der Wohngemein-
  schaft“:  Frau Bettina Bezler

14.30 Uhr „Die Möglichkeiten für eine 
  Versorgung   zu Hause und deren
  Finanzierung“  Herr Ivica Grljusic

16. 00 Uhr Fleisch ja – Fleisch nein?!
  Stefanie Blum

Finkenweg 11 
13.30 Uhr und 15.00 Uhr

Patientenverfügung,    Generalvollmacht
Friedwald-die alternative Bestattungsform
und Bestattungsvorsorge für mich und
meine Familie

Hauptstr. 25

11.30 Uhr Schwangerschaftsvergiftung
  was ist das ?
13.30 Uhr Schwangerschaftsvergiftung
  Hilfe für die Mutter !
15.30 Uhr Schwangerschaftsvergiftung 
  Hilfe für das Kind !

Events für Kinder und  solche 
die es noch sind!

Entenangeln im Rathausbrunnen

Hüpfburg Halanke,  Volksbank

Schatzsuche im Sand Rathaus, Blumencafe,  
 Hä� ner

Carrera Bahn Hä� ner

Airbrush Tattos Kreissparkasse

Kettcars Halanke

Wasserrolle Halanke
 nur bei schönem Wetter

Evangelische Kirche
ab 12.00 Uhr  Turmbesichtigung
16.00 Uhr  Kirchenführung

Heimat nichts schmeckt mehr 
„Plenum Heckengäu“

mein Gärtringen

Weitere Infos über unsere NEUE Internetseite 

„Gärtringer Firmen präsentieren sich“
www.mein-gärtringen.de

Ludwig Uhland 
Halle
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Standnummern

1 „Bu� alo“ Grill & Bar
2 ICPsys GmbH
3 Friseur Schmid 
4 Kebaphaus
5 Steinhofs Fitness Studio
6 Thurner GmbH
7 Ilja Wickberg
8 Fahrschule Halanke
9 Gemeinde Gärtringen 
10 Kerzenstüble vor/in Ludwig Uhland Halle
11 Feine Biere Dambach vor/in Ludwig Uhland Halle
12 Rohrauer Sprudel vor/in Ludwig Uhland Halle
13 Fahrschule Halanke
14 Kühne & Nagel 
15 Ramona´s Backstube
16 Wohnwerkstatt Bühner
17 Schäberle RehaVital
18 Schäberle Sanitär
19 Sonnenapotheke
20 Yogacura
21 Kreiszeitung
22 Seniorenrat
23 Energie Calw
24 Kreissparkasse
25 VDK
26 Volksbank Herrenberg

Standnummern

27 Foto Line
28 Das Blumenleben
29 Metzgerei Blum
30 Die Schatztruhe
31 Katholische Kirchengemeinde
32 Stern Kebap
33 Italienische Feinkost
34 Bestattungen Rühle
35 Blumencafe zur Alten Schule
36 Vorwerk
37 Gäubote
38 Femos/GWW und Infostand
39 Autohaus Lohre
40 Sitronic
41 Renner Klavierbau
42 evangelische Kirchengemeinde
43 Edeka Weinle 
44 Maler Schmid
45 Kindler

Standnummern 

46 Fliesen Wolkober
47 Amann Sanitär 
48 Schreinerei Kimmerle
49 Rehberg
50 Ernsperger
51 Autolackier Ziehr
52 Elektro Bühler
53 Fliesennetzwerk Hä� ner
54 Bäckerei Noller
55 Freibad Förderverein
56 Optik Hunke
57 Arbeitskreis Ankommen
58 Massage Tempel
59 Helmut Schmid
60 Carpent

 Info für alles Verlorene

Gärtringer Firmen
präsentieren sich
in der neuen Hauptstraße

WC

WC

WC

WC

 Info für alles Verlorene
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Nachruf
Die Gemeinde Gärtringen und die Ortschaft Rohrau trauern 
um

Herrn Hermann Schrade 
der am 27.08.2016 verstorben ist.
Herr Schrade war von 1984 bis 1999 Mitglied des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Rohrau.
Mit viel Erfahrung und seiner ruhigen, humorvollen Art setzte 
er sich als gebürtiger Rohrauer mit großem Engagement 
und besonderer Sach- und Ortskenntnis für die Belange der 
Ortschaft, stets zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger, ein.
In seiner 15-jährigen Tätigkeit als Mitglied des Ortschafts-
rates konnte er viele wichtige und wegweisende Entschei-
dungen zum Aufbau und zur Sicherung der Infrastruktur in 
seiner Heimatgemeinde mitgestalten.
Gemeinderat, Ortschaftsrat und Verwaltung trauern um 
Herrn Hermann Schrade und werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau, den Kindern und allen 
Angehörigen.

Für die Gemeinde Gärtringen
Thomas Riesch
Bürgermeister

Für die Ortschaft Rohrau 
Torsten Widmann
Ortsvorsteher

Wir laden alle Kinder, Eltern und Lehrer herzlich ein, den
Schulanfang mit einem ökumenischen Gottesdienst

zu beginnen:
am Montag, dem 12. September

8.00 Uhr Ev. Kirche St. Veit  Klassen 5 – 10
Haupt – und Realschule

9.15 Uhr Ev. Kirche St. Veit  Klassen 2 – 4
Peter-Rosegger und Ludwig-Uhland Schule

9.00 Uhr Ev. Christuskirche Rohrau
Grundschule Rohrau

Die diesjährigen Erstklässler 
beginnen die Einschulungsfeier mit einem

ökumenischen Gottesdienst:

am Freitag, dem 16. September
8.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael

Schüler der Ludwig-Uhland Schule

9.00 Uhr Kath. Kirche St. Michael
Schüler der Peter-Rosegger-Schule

9.00 Uhr Ev. Christus - Kirche Rohrau  
Schüler der Grundschule Rohrau

  

Ab Montag, 19.09.16, 10:30 Ab Montag, 19.09.16, 10:30 –– 11:30 Uhr, 11:30 Uhr, 
bis 05.12.16, 12 Einheitenbis 05.12.16, 12 Einheiten

Für alle, die Spaß am Tanzen und bewegen auf Musik
haben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Spaß,
Fitness, Schwitzen, Tanzen bzw. rhythmisches
Bewegen auf Musik stehen im Vordergrund. 

Kleine Schrittkombinationen werden auf fetzige Musik
getanzt. Lockernde und entspannte Sequenzen
runden das Programm ab.

Ort: TSV Treffpunkt an der Theodor-Heuss-Halle
Übungsleiter: Beate Vetter, Übungsleiterin mit staatlicher Lizenz
Anmeldung: Tel. 252775, Mail: bjvetter88@icloud.com
Kursgebühren: 42€ für TSV-Mitglieder, 48€ für Gäste

Weitere Infos unterWeitere Infos unter www.tsvwww.tsv--gaertringen.degaertringen.de
und in den und in den VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

TSV KursprogrammTSV Kursprogramm

 

 

 

 

 - Fitness im Tanzrhythmus   
 

Heiße Rhythmen, Coole Moves, Spaß und Fitness 
für Anfänger/-innen und Fortgeschrittene beim 

 

   -Folgekurs mit Tanja  
  ab Montag, 12.September  2016, 
   20:00 – 21:00 Uhr 

 10 Termine, 
  Kursgebühr: 44 €  

 
 
 
 
Anmeldung an:  
stewartb@t-online.de 

 
 

 
 

Die Kurse finden im Tanzraum der Schönbuchhalle Rohrau statt 
(Hinterer Eingang) 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt (max.16)  und richtet sich nach 
Eingang der schriftlichen Anmeldung 
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Auf einen Blick

Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
09.09.2016
Herr Dietmar Groeger, Schönbuchstr. 17, seinen 75. Geburtstag
Frau Nikolinka Heinze, Schwarzwaldstr. 5, ihren 70. Geburtstag

11.09.2016
Frau Ernestine Kan, Blücherstr. 13, ihren 75. Geburtstag
Frau Hanne Unger, Rosenstr. 14, ihren 75. Geburtstag
Herr Johannes Maas, Vorstadt 1, seinen 70. Geburtstag

12.09.2016
Herr Ernst Nitsch, Teckstr. 6 B, seinen 75. Geburtstag
Herr Axel Preusch, Rohrau, Tannenweg 2, seinen 75. Geburtstag

15.09.2016
Frau Paula Akatay, Daimlerstr. 23, ihren 80. Geburtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt 
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor 
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg
Marienstraße 25, 71083 Herrenberg
Freitag 16-22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 - 22 Uhr

Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Ab 22 Uhr Krankenhausambulanz Herrenberg. Achtung: Neue 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und für medizinisch notwendige 
Hausbesuche des Bereitschaftsdienstes: 
Kostenfreie Rufnummer 116117.

Impressum
Gemeinde Gärtringen
Mitteilungsblatt
Herausgeber des Mitteilungsblattes ist die Gemeinde Gärtringen.
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, Merklinger Straße 20, Telefon 07033 525-0, 
Telefax 07033 2048. www.nussbaummedien.de 
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Gärtringen und alle sonstigen Verlautbarungen 
ist Bürgermeister Thomas Riesch, Rohrweg 2, 71116 Gärtringen. 
Verantwortlich für “Was sonst noch interessiert“ und Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt 
Das Mitteilungblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Fei-
ertagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr. 
Redaktions- und Anzeigenschluss: montags, 10.00 Uhr. Anzeigen-
annahme: anzeigen.71263@nussbaummedien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnement-
gebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): WDS Pressevertrieb 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 
6924-0. E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de 
Internet: www.wdspressevertrieb.de

Im mehrmals jährlich wechselnden Rhyth-
mus gibt die Gemeinde Gärtringen im 
Rahmen ihrer Kulturförderung Gärtringer 
Künstler/-innen und Hobbykünstler/-innen 
die Möglichkeit, ihre Arbeiten in den Räu-
men des Rathauses im Rohrweg 2 der 
Öffentlichkeit zu präsentieren. Die Gemein-
de sieht darin einen wichtigen kommunalen 
Beitrag zur Förderung der örtlichen Kultur.
Die Gärtringer Künstlerin Sissi Katefidis 
und die Rohrauer Künstlerin Inge Nobel-
Kurzynsky stellen derzeit ihre Bilder und 
Skulpturen im Gärtringer Rathaus aus.

Inspiriert von der Farben-
vielfalt und vom Licht des 
Südens hat Sissi Katefidis 
den Themenkreis zur medi-
terranen Welt aus immer 
wieder neuen Perspektiven 
aufgegriffen – von der natu-
ralistischen bis hin zur äs-
thetisch reduzierten, abs-
trakten Darstellung spannt 
sich hierbei der Bogen. Har-
monie und Leichtigkeit ge-
ben den Ton an in ihren 
Bildern, die das ewige Spiel 

aus Schatten und Licht in sich tragen und dem Betrachter auf subtile 
Weise ein heiteres und tief in sich ruhendes Lebensgefühl vermitteln. 
Ausgebildet wurde sie zur Schauwerbegestalterin, Druck, Graphik, Ty-
pographie; Weiterbildung in Malerei, Zeichen- und Aquarellausbildung, 
Erweiternde Malausbildung an Kunstakademien im In- und Ausland, seit 
1995 Illustrationen von Musikschulwerken.

Inge Nobel-Kurzynsky wurde in Hamburg 
geboren und hat dort 25 Jahre gelebt und 
als Zahntechnikerin gearbeitet. Etwa 2 Jah-
re lebte sie in Johannesburg in Süd-Afrika. 
Es war eine bedrückende aber auch be-
eindruckende Zeit in Johannesburg. Seit 
1987 leben sie und ihr Mann in Baden-
Württemberg und seit 1996 in Rohrau. – 
Erste Berührung mit Ton hatte Inge Nobel-
Kurzynsky in den 1980er Jahren. Später 
kam Kalligrafie dazu.
Die sehenswerten Exponate können bis 
zum 25. November 2016 im Rathaus Gär-

tringen, Rohrweg 2, während der Öffnungszeiten, 
Montag bis Freitag, 8.30 Uhr – 12.00 Uhr, und Donnerstagnachmittags, 
14.00 Uhr – 18.30 Uhr, besichtigt werden.

Rohrau bewegt: Lesung mit ehemaliger  
Gärtringerin in der Zehntscheuer Rohrau
Am Freitag, den 23. September liest Anette Juders-
leben in der Zehntscheuer Rohrau aus ihrem aktu-
ellen Buch „Plötzlich auf Liebe programmiert“, einem 
amüsanten und romantischen Liebesroman. Die Autorin 
wurde 1965 in Stuttgart geboren und verbrachte ihre 
Kindheit und Jugend in Gärtringen. Seit 1993 lebt sie 
mit ihrer Familie in der Nähe von Köln. Weitere Informa-
tionen über ihre schriftstellerische Tätigkeit findet man 
auf ihrer Website www.judersleben.de. 

Die Lesung beginnt um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 19.00 
Uhr. Eintrittskarten sind im Rathaus Rohrau zum Preis 
von 5 EURO während der allgemeinen Öffnungszeiten 
erhältlich.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
10.09./11.09.2016
Tierarztpraxis Nadine Reutter, Seebronner Straße 1, Bondorf, 
Tel. 07457 9467905

Apothekenbereitschaftsdienst
Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen, 
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.

8. September um 8.30 Uhr bis 9. September um 8.30 Uhr 
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20, 
Tel. 07032 31903

9. September um 8.30 Uhr bis 10. September um 8.30 Uhr
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2, Tel. 07034 5355

10. September um 8.30 Uhr bis 11. September um 8.30 Uhr
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B, 
Tel. 07034 21029

11. September um 8.30 Uhr bis 12. September um 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27, 
Tel. 07032 26111

12. September um 8.30 Uhr bis 13. September um 8.30 Uhr
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3, 
Tel. 07032 21656

13. September um 8.30 Uhr bis 14. September um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2, 
Tel. 07034 26019

14. September um 8.30 Uhr bis 15. September um 8.30 Uhr 
Schönbuch-Apotheke, Gültstein, Schloßstraße 11, 
Tel. 07032 72076 

15. September um 8.30 Uhr bis 16. September um 8.30 Uhr 
Apotheke am Markt, Deckenpfronn, Pfarrgasse 5, 
Tel. 07056 8482     

Termine

Samstag, 10. September 2016
07-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz Gärtringen
10-14 Uhr SV Rohrau, Fußball-Schnuppertraining 

(Jahrgang 2006-2011) beim Sportplatz Rohrau
Ab 18 Uhr Offizielle Übergabe der neuen Hauptstraße in der

Ludwig-Uhland-Halle

Sonntag, 11. September 2016
09.30 Uhr Neuapostolische Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
Ab 10.00 Uhr Gärtringer Firmen präsentieren sich in der

neuen Hauptstraße
10.30 Uhr Kath. Kirche, Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Württembergischer Christusbund, Gottesdienst
Ab 11 Uhr Tag der offenen Türe 

Freiwillige Feuerwehr Gärtringen, Abteilung Rohrau

Spruch der Woche
Wer zusieht, sieht mehr, als wer mitspielt.
Wilhelm Busch

Amtliche Bekanntmachungen

Straßensperrungen  
anlässlich der Gewerbeschau
am Sonntag, 11.09.2016
Am Sonntag, den 11.09.2016, findet im Bereich der Orts-
durchfahrt eine Gewerbeschau statt. Aus diesem Grund wer-
den von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr folgende Straßensperrungen 
notwendig:
- Hauptstraße, ab Einmündung Reinhardstraße
- Bismarckstraße, ab Höhe Feuerwehrgerätehaus
- Rohrweg, ab Einmündung Max-Eyth-Straße
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Vollsperrung der Deufringer Straße
Im Zuge der Erschließungsarbeiten für das Lammtal wurde der 
Kreisverkehr im Bereich der K 1067 nahezu fertiggestellt. 
Für die Anbindung der Straßenäste wird für den Zeitraum vom 
08.09.2016 - 30.09.2016 eine Vollsperrung nötig.
Die Umleitung aus und nach Aidlingen erfolgt über Deckenpfronn 
- Dachtel - Deufringen bzw. über Ehningen.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an unser Bauamt, Frau 
Diemer, Tel.: 923-164, E-Mail: diemer@gaertringen.de 
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•	Höchstgeschwindigkeit “Tempo 30“ bereits ab Einmün-
dung Schmiedstraße

Bei der letzten Verkehrsschau wurde auf Anregung mehrerer 
Anlieger unter anderem diskutiert, die Höchstgeschwindigkeit 
mit “Tempo 30“ auf die gesamte Ortsdurchfahrt im Bereich der 
Haupt- und Bismarckstraße auszudehnen. Nach ausführlicher 
Beratung ergab sich dann ein Konsens dahingehend, dass die 
an der Ortsdurchfahrt gelegenen Geschäfte in gewissem Umfang 
auch vom Durchgangsverkehr abhängig sind. Als Kompromiss 
wurde daher festgelegt, dass eine Ausweitung des bisherigen 
Tempo-30-Bereiches bis zur Einmündung Schmiedstraße er-
folgen soll, da erst ab diesem Bereich Einzelhandelsgeschäfte 
bestehen und damit auch vermehrt Fußgängerquerungen statt-
finden. Diese Ausweitung wurde nun mit der Öffnung der Orts-
durchfahrt vollzogen.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung ab der Einmündung Schmiedstraße zu beachten, da das 
Landratsamt nun auch in diesem Bereich Geschwindigkeitsmes-
sungen vornehmen wird.
•	Sperrung der Ortsdurchfahrt für den Schwerlastverkehr 

über 7,5 Tonnen mit dem Zusatz “Anlieger frei“

Anlässlich einer Informations-Veranstaltung zur Sanierung der 
Ortsdurchfahrt wurde von den Anwohnern der Haupt- und 
Bismarckstraße u.a. der Wunsch geäußert, die Ortsdurchfahrt 
für Lastkraftwagen über 7,5 Tonnen mit dem Zusatz “Anlieger 
frei“ zu sperren und in unregelmäßigen Zeitabständen Kontrol-
len durchzuführen. Diesem Wunsch wurde nach Beratung in 
der Verkehrsschau im Juni entsprochen; auch die zuständige 
Straßenverkehrsbehörde im Landratsamt konnte nach einem 

persönlichen Gespräch der Vertreter der Gemeindeverwaltung im 
Landratsamt Böblingen zustimmen.
Mit Verfügung vom 02. August 2016 wurde angeordnet, an den 
entsprechenden Zufahrtsstraßen der K 1075, K 1067 sowie der 
K 1077 die Schilderkombination aufzustellen. Trotz Urlaubszeit 
wurde die Umsetzung noch rechtzeitig vor der offiziellen Einwei-
hung der Ortsdurchfahrt vollzogen. Unser Dank für die zügige 
Realisierung geht daher auch an dieser Stelle an die Schilderfir-
ma Seitz für die zügige Realisierung.

Die Vertreter des Polizeipostens haben im Rahmen der Verkehrs-
schau zugesichert, in unregelmäßigen Zeitabständen Kontrollen 
an den Kreisverkehrsanlagen im Bereich Kerzenstüble sowie im 
Bereich des Feuerwehrgerätehauses durchzuführen. Hierbei ist 
die Verwaltung auf die Unterstützung der Landespolizei ange-
wiesen, da Kontrollen des fließenden Verkehrs leider nicht durch 
den gemeindlichen Vollzugsdienst durchgeführt werden dürfen.

•	Parkscheibenregelung für die öffentlichen Parkplätze ent-
lang der Ortsdurchfahrt

Abschließend möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die öffentlichen Parkplätze entlang der Ortsdurchfahrt mit einer 
Parkscheibenregelung ausgeschildert wurden.

Also bitte denken Sie daran: Erst Parkscheibe einlegen, dann 
das Fahrzeug verlassen!

Doch wie stellt man eine Parkscheibe richtig ein?
Die Parkscheibe muss grundsätzlich auf die Ankunftszeit ein-
gestellt werden. Da die Parkscheibe jedoch nur zwischen zwei 
halben Stunden unterscheidet, bewegt man die Scheibe auf die 
der Ankunftszeit folgende halbe Stunde.

Hierzu ein Beispiel:
Kommt der Autofahrer um 13:10 Uhr an, muss er die Parkschei-
be auf 13:30 Uhr einstellen. Kommt er jedoch erst um 13:35 Uhr 
an, so ist die Parkscheibe auf 14:00 Uhr einzustellen.

Da die Parkscheibe nie der tatsächlichen Ankunftszeit entspricht 
und jeweils auf die folgende halbe Stunde eingestellt wird, kann 
daher meistens auch länger als die vorgegebenen 2 Stunden, 
bzw. im Bereich des Volksbankgebäudes der vorgegebenen 
einen Stunde geparkt werden.

Wenn Sie ein Verwarnungsgeld ausschließen möchten, denken 
Sie also bitte daran: Erst die Parkscheibe einstellen und gut 
sichtbar im Bereich der Windschutzscheibe einlegen, dann das 
Fahrzeug verlassen!

Auch im Interesse der ansässigen Einzelhandelsgeschäfte be-
danken wir uns für Ihr Verständnis für die eingerichteten Kurz-
parkzonen und bitten um Beachtung!

Das Ordnungsamt informiert:
Ergänzende verkehrliche Maßnahmen im Zuge der Sanierung der Ortsdurchfahrt
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Das Bauamt informiert: 
Bauarbeiten im Eingangsbereich Kieferpark ab 12.09.
Wegen privater Kanalbauarbeiten im Eingangsbereich zum Kie-
ferpark von der Bismarckstraße aus kommt es ab 12.09.2016 
zu Einschränkungen beim Durchgang von der Bismarckstraße 
zum Kieferpark und zur Villa Schwalbenhof. Zwar wird eine be-
helfsmäßige fußläufige Verbindung stets sichergestellt, allerdings 
wird insbesondere mobilitätseingeschränkten Personen empfoh-
len, in dieser Zeit über Im Vogelsang oder den Aidlinger Weg 
auszuweichen.

Die Bücherei ist jederzeit zugänglich. Die Besucher werden je-
doch gebeten, Ihre Fahrzeuge in der Umgebung abzustellen, 
z.B. entlang der Schlossgartenmauer in der Bismarckstraße.

Hundesteuer -  
Erinnerung an die Meldepflicht!
Nach unserer derzeit gültigen Hundesteu-
ersatzung sind alle Hunde, die älter als 3 
Monate sind, unverzüglich vom Hundehal-
ter bei der Gemeinde anzumelden.
In der letzten Zeit häufen sich allerdings 
wieder Hinweise aus der Bevölkerung, dass manche Hun-
dehalter ihre Meldepflicht nicht erfüllen. Dies ist kein „Kava-
liersdelikt“!

Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Anmeldepflicht zuwi-
derhandelt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer 
Geldbuße belegt wird. Eine Straftat begeht, wer vorsätzlich 
seinen Hund nicht anmeldet, um Steuern zu sparen und/oder 
dadurch versucht diese zu verkürzen.

Alle Hundebesitzer, die es bisher versäumt haben ihren 
Hund anzumelden, werden daher aufgefordert, dies un-
verzüglich nachzuholen.

Das nötige Anmeldeformular erhalten Sie im Kämmereiamt 
der Gemeinde Gärtringen, Hauptstraße 16 - 18 bei Frau Mag-
rini. Gerne schicken wir Ihnen das Formular auch zu.

Die Hundesteuer beträgt:
•	für einen Hund € 120,00
•	für den zweiten und jeden weiteren Hund € 240,00
•	Bei Kampfhunden beträgt die Hundesteuer € 720,00 für 
den Ersthund, € 1.440 für den zweiten oder jeden weiteren 
Kampfhund

Für jeden angemeldeten Hund wird eine Hundesteuermarke 
ausgegeben. Bei Verlust der Hundesteuermarke wird gegen 
eine Gebühr von € 10,00 eine Ersatzmarke ausgegeben.

Bitte vergessen Sie auch nicht, Ihren Hund wieder bei der 
Gemeindeverwaltung abzumelden, falls sich dieser nicht mehr 
in Ihrem Besitz befindet oder nicht mehr am Leben ist, da 
Ihnen ansonsten nur unnötig die Hundesteuer in Rechnung 
gestellt wird.

Standesamt

August 2016

Eheschließungen
Doris Anita Pfister und Harald Schmid, Gärtringen
Deborah Gutmann, Gärtringen und Andreas Piefel, Brest

Sterbefälle
Heike Susanne Reutter, Gärtringen
Irma Nonnenmacher geb. Schurer, Gärtringen
Johann Georg Schmigiel, Gärtringen
Karin Flak geb. Bogawska, Gärtringen
Ella Elsbeth Walker geb. Eisenhardt, Gärtringen

 
 

Verschenkbörse 
Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen 
Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie 

sich bitte mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung. 

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-210  Frau 
Schimpf (Montags) oder per E-Mail unter mb@gaertringen.de. Alle 
Artikel die bis spätestens Montag 10:00 Uhr mitgeteilt werden, er-
scheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Gerne können Sie auch auf 
dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden Gegenstände hinter-
lassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung wird der zu 
verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt ver-
öffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in 
der Verschenkbörse nicht angeboten werden.  

115 Terrassenplatten Travertin 40 x 60cm, ca.15 qm 29736 
116 Ausziehbare Bettcouch 1,40 m x 2,00 m  

Wohnzimmerschrank, 2,50 m breit 
Kleine Friteuse 
Staubsauger 
Federkernmatratze 90x200 m 
Runder klappbarer brauner Gartentisch, DM 90 cm 

 
 
 
 
 
238028 

117 Ca. 70 bespielte Musikkassetten 
 

0172- 
8630705 

118 1 Braun-Diaprojektor mit Leinwand 23593 
119 50qm Knochensteine/Pflastersteine - aktuell verlegt, ab 

12.09. abzuholen 
9479186  
0151-
1959578 

120 1 ausziehbare Bettcouch, hellbeige, Kunstleder  
1,40 m x 2,00 m  

285180  
(ab 17 Uhr) 

Fundsachen Gärtringen
Gefunden wurde in Gärtringen: 

1 schwarzer Sturzhelm

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Bildung und Schulen

Unterrichtsbeginn der Gärtringer Schulen nach den  
Sommerferien 2016:

Joseph-Haydn-
Schule Rohrau
für die Klassen 2-4:
Montag, 12.09.2016; um 9.00 Uhr: ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der evangelischen Kirche in Rohrau. 
Unterrichtsbeginn: 10.00 Uhr - Unterrichtsende: 12.05 Uhr
Für die neuen Erstklässler und die Grundschulförderklasse ist 
am Freitag, 16.09.2016 um 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst. 
Um 10.00 Uhr beginnt die Einschulungsfeier in der Joseph-
Haydn-Grundschule.

Peter-Rosegger-Schule

für die Klassen 2-4:
Montag, 12.09.2016; um 9.15 Uhr: ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der evangelischen St.-Veit-Kirche in Gärtringen. 
Unterrichtsbeginn: 10.15 Uhr
Für die neuen Erstklässler ist am Freitag, 16.09.2016 um 9.00 
Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche St. 
Michael in Gärtringen.
Um 10 Uhr beginnt die Einschulungsfeier in der Peter-Rosegger-
Schule.

Ludwig-Uhland-Schule Gärtringen

für die Klassen 2-4:
Montag, 12.09.2016; um 9.15 Uhr: ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der evangelischen Kirche St. Veit in Gärtringen. 
Unterrichtsbeginn: 10.00 Uhr
Für die Klassen 5-10:
Montag, 12.09.2016; um 8.00 Uhr: ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der evangelischen Kirche St. Veit in Gärtringen.
Unterrichtsbeginn: 9.30 Uhr
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Für die neuen Erstklässler ist am Freitag, 16.09.2016 um 8.00 
Uhr ökumenischer Gottesdienst in der katholischen Kirche St. 
Michael in Gärtringen. Im Anschluss daran, ca. 9.15 Uhr beginnt 
die Einschulungsfeier in der Ludwig-Uhland-Halle.

Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen

für die Klassen 6-10:
Montag, 12.09.2016; um 8.00 Uhr: ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der St.-Veit-Kirche.
Unterrichtsbeginn: 9.30 Uhr
Für die neuen Fünftklässler findet die Schulaufnahmefeier am 
Dienstag, 13.09.2016, um 9.30 Uhr (bis ca. 11.00 Uhr) im Mu-
siksaal der Theodor-Heuss-Realschule statt.

Ihr Kind geht jetzt zur Schule –  
dann ist es automatisch bei uns versichert
UKBW – die gesetzliche Schülerunfallversicherung in  
Baden-Württemberg 
Der Schulbeginn ist für die Erstklässler natürlich etwas ganz Be-
sonderes – jetzt gehört man zu den „Großen“. Neben den neuen 
Herausforderungen in der Schule ist der Schulweg für viele Kinder der 
erste Weg, den sie allein bewältigen müssen. Für Sie als Eltern ist es 
beruhigend zu wissen, dass Ihr Kind sowohl in der Schule als auch 
auf dem Schulweg unter dem Schutz der gesetzlichen Unfallversiche-
rung steht. Hierfür brauchen Sie keine Versicherung abzuschließen. 
Der Gesetzgeber hat seit 1971 dafür gesorgt, dass Schülerinnen 
und Schüler wie alle Arbeitnehmer gesetzlich unfallversichert sind. 
Diese gesetzliche Versicherung kostet Sie nichts, die Aufwendungen 
werden von den Kommunen und dem Land getragen. 
Prävention 
wird bei der UKBW großgeschrieben. Die UKBW ist im präventi-
ven Bereich Ansprechpartner für die Schulen in Sachen Gesund-
heitsschutz. Aber auch im Straßenverkehr und auf dem Schul-
weg sorgen wir gemeinsam mit Partnerorganisationen durch 
geeignete Projekte und Maßnahmen für mehr Sicherheit. 
Umfassender Unfallversicherungsschutz 
besteht bei allen Tätigkeiten, die mit dem Schulbesuch im Zu-
sammenhang stehen, insbesondere: 
•	während des Unterrichts und in den Pausen
•	bei sonstigen offiziellen Schulveranstaltungen außerhalb der Schule, 
wie zum Beispiel: Ausflüge, Klassenfahrten, Schullandheim usw.

•	im Rahmen der Schülermitverwaltung
•	bei der Teilnahme an unmittelbar vor oder nach dem Unterricht 
von der Schule oder im Zusammenwirken mit ihr durchgeführ-
ten Betreuungsmaßnahmen

•	auf den Wegen zur und von der Schule, Schulveranstaltungen, 
unabhängig davon, wie diese zurückgelegt werden (zu Fuß, mit 
dem Fahrrad, Auto oder öffentlichen Verkehrsmitteln)

Unsere Leistungen 
Ist ein Unfall passiert, leistet die UKBW: 
•	Erstversorgung im Rahmen der Ersten Hilfe
•	ärztliche und zahnärztliche Behandlung
•	Versorgung mit Arznei- und Heilmitteln
•	Krankengymnastik und andere ärztlich verordnete Therapieformen
•	ambulante und stationäre Pflege
•	Verletztenrente bei bleibenden Unfallschäden
Diese Aufzählung ist nur beispielhaft, um Ihnen zu verdeutlichen, 
dass Ihr Kind nach einem Unfall optimal versorgt wird. Die von den 
Schulen angebotene Zusatzversicherung hat mit uns nichts zu tun 
und ist ein Angebot eines privaten Versicherungsunternehmens. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.ukbw.de
und bei Fragen sind wir gerne für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen und Ihrem Kind einen guten Schulstart. 
Ihre UKBW 
Hauptsitz Stuttgart 
Augsburger Straße 700 
70329 Stuttgart      
Tel.: 0711 9321-0 
Fax: 0711 9321-500

Sitz Karlsruhe 
Waldhornplatz 1 
76131 Karlsruhe 
Tel.: 0721 6098-0 
Fax: 0721 6098-5200

Internet: www.ukbw.de 
E-Mail: info@ukbw.de

Verein zur Förderung der 
Theodor-Heuss-Realschule
Gärtringen e.V.

Zum Start ...
ins neue Schuljahr wünscht der VFT allen Schülerinnen und 
Schülern, allen Lehrkräften und Eltern und sonstigen am Schul-
leben Beteiligten alles Gute und viel Erfolg!

Zu unserem ersten Stammtisch 2016/17
am Donnerstag 22.9. um 19:30 Uhr "Bei Martin" laden wir ganz 
herzlich ein. 

Kindergärten

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen
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N-Stickstoff – ein Element schreibt Weltgeschichte –  
von Gerhard Ertl und Jens Soentgen
Er ist häufig und knapp zugleich: Mit jedem Atemzug gelangt er 
in unsere Lungen und doch begrenzte er lange Zeit das pflanzli-
che Wachstum und hielt so die Zahl der Menschen auf niedrigem 
Niveau. Es dauerte bis zum Vorabend des Ersten Weltkrieges, 
ehe sich die Menschheit aus der Stickstofffalle befreien konnte. 
Fritz Haber und Carl Bosch erfanden ein Verfahren, mit des-
sen Hilfe der Stickstoff der Luft gebunden werden konnte, und 
brachten damit den Kunstdünger in die Welt.

Valdivia- Die Geschichte der ersten deutschen Tiefsee-Ex-
pedition – von Rudi Palla
1898 konnte der Schraubendampfer Valdivia mit modernster 
wissenschaftlicher Ausrüstung in See stechen. Unter der Leitung 
Carl Chuns durchkämmte die Valdivia den Nord- und Südat-
lantik, die antarktischen Gewässer und den Indischen Ozean, 
führte umfangreiche Messungen zur Meerestiefe und -tempe-
ratur durch, erforschte die Beschaffenheit des Meeresbodens 
und entdeckte zahlreiche neue Tierarten – die wissenschaftliche 
Ausbeute war grandios.

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat
Sommerferienprogramm 2016 - Anmeldung ist noch möglich!
Das Ferienprogrammheft mit Anmeldung ist in der Gemeindever-
waltung Gärtringen zur Abholung ausgelegt. Auf der Homepage 
der Gemeinde Gärtringen können Sie das Programmheft unter 
Familie & Bürgerengagement-Kinder-Sommerferienprogramm als 
Download erhalten. Folgende Veranstaltungen finden in der Zeit 
vom 8.9. bis 11.9.2016 statt: 8.9. Tischtennis, Bogenschießen; 
9.9. Buchhandlung Wittwer; 11.9. Tennisschnuppertraining. In-
fos: Referat Kinder/Jugend/Familie, Jürgen Kunst, Tel. 923113, 
E-Mail: kunst@gaertringen.de

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen
Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten: Während der Schulferien - also in der Zeit 
vom 1. August bis zum 9. September - jeweils am Dienstag 
von 10.00 - 13.00 Uhr und am Donnerstag von 16.00 – 20.00 
Uhr für Sie geöffnet.
Ab 12. September gelten wieder die üblichen Öffnungszei-
ten: montags, mittwochs, donnerstags und freitags von 16.00 
bis 20.00 Uhr, sowie dienstags von 10.00 bis 13.00 Uhr
Ausführliche Texte im Internet: Ortsbücherei Aktuell

Romane mit geschichtlichem Hintergrund und 
Sachbücher:

Rabenfrauen – von Anja Jonuleit
Abends, nach der Arbeit auf dem Feld, genießen sie die Erfri-
schung im nahe gelegenen Bach. Unweit der Badestelle schlägt 
eines Tages eine Jugendfreizeit ihre Zelte auf. Christa, blind vor 
Liebe, verbringt fortan viel Zeit in dem Zeltlager, hinter dem sich 
eine radikal christliche Gemeinschaft um einen gewissen Paul 
Schäfer verbirgt. Schließlich fasst Christa den Plan, mit »Onkel 
Paul« und Erich nach Chile auszuwandern. Ein folgenschwerer 
Entschluss.
Nachts ist es leise in Teheran – von Shida Bazyar
1979. Behsad, ein junger kommunistischer Revolutionär, kämpft 
nach der Vertreibung des Schahs mit seinen Freunden für eine 
neue Ordnung. Zehn Jahre später nimmt uns Nahid mit in die 
deutsche Provinz, wohin Behsad und sie nach der Machtüber-
nahme der Mullahs mit ihren Kindern flohen. 1999 reist Laleh 
gemeinsam mit ihrer Mutter in den Iran. Zwischen »Kafishaps«, 
Schönheitsritualen und Familiengeheimnissen lernt sie ein Tehe-
ran kennen, das sich nur schwer mit den Erinnerungen aus der 
Kindheit deckt. 
Wirtschaftswunderkind – von Rainer Moritz
Wie war das damals in der 60er und 70er Jahren, als Velveta 
und Toast Hawaii den Abendbrottisch bereicherten? Mit Joy 
Fleming, Cevapcici, Knorr-Suppen und Tafelsülze, Frauen ohne 
Führerschein, Ede Zimmermann, den Capri-Fischern, Kaufhaus 
Horten, der Schlagerskala und Oleg Protopopow? Vieles, was 
Rainer Moritz vom Aufwachsen in den Zeiten des Wirtschafts-
wunders erzählt, ist sonderbar und war doch wieder typisch. 

Sachbücher
Humboldts Preußen: Wissenschaft und Technik im Aufbruch 
– von Ursula Klein
Während der Frühphase der Industrialisierung und der Zeit der 
Herausbildung der Natur- und Technikwissenschaften herrschte 
überall in Europa Aufbruchsstimmung. Doch während in Frank-
reich die Revolution tobte, setzte die preußische Elite auf all-
mähliche Reformen. Dabei verband sie das Ziel technischer 
Innovation mit der Hoffnung auf soziale und ökonomische Ver-
besserungen. Viele der damaligen Naturforscher, Techniker und 
Staatsbeamte engagierten sich für den technischen und sozialen 
Fortschritt und das Gemeinwohl. 


